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Mittelstufenkoordination 
 
 
 
 
Betr.: Wahlpflichtunterricht für die Klassen 9 und 10 (Französisch als dritte Fremdsprache, 
Theater, Kunst und Design, Informatik, Naturwissenschaften, Gesellschaftswissenschaften, 
Pädagogik) 
 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte unserer Schülerinnen und Schüler in den 8. Klassen! 
 
Nach der Wahl der zweiten Fremdsprache (Französisch oder Latein ab Klasse 7) sind die 
Schülerinnen und Schüler nun für den Wahlpflichtbereich II (Klasse 9/10) aufgerufen, nach 
Neigungen und Interessen einen Kurs verpflichtend für zwei Schuljahre zu belegen. 
Alle Kurse, bis auf Französisch (vierstündig), werden dreistündig unterrichtet. Zu erwähnen ist dabei, 
dass die Entscheidung für Französisch als dritte Fremdsprache die Wahlmöglichkeiten in der 
Oberstufe hinsichtlich der Pflichtkurse im sprachlichen Aufgabenfeld erweitert.  
Pro Schuljahr müssen 4 schriftliche Leistungsnachweise (Klassenarbeiten) erbracht werden. Im 
Schuljahr kann, nach Entscheidung der Lehrkraft, eine Klassenarbeit durch eine andere Form der 
schriftlichen Leistungsüberprüfung (z.B. schriftliche Hausarbeit) ersetzt werden. 
Die Zeugnisnote des Wahlpflichtkurses ist versetzungsrelevant. Allerdings werden alle Zeugnisnoten 
des Wahlpflichtbereiches der Fächergruppe II (sog. ‚Nebenfächer’) zugeordnet. 
Genauere Informationen zu allen Kursen entnehmen Sie bitte der nachstehenden „Übersicht über die 
Kursangebote".  
Welche Kurse letztlich eingerichtet werden können, hängt von der Wahl der Schülerinnen und Schüler 
und den personellen Ressourcen der Schule ab. Deshalb müssen die Schülerinnen und Schüler 
neben ihrer Erstwahl auch eine zweite Wahl und eine dritte Wahl abgeben. Grundsätzlich können alle 
angebotenen Fächer von allen Kolleginnen und Kollegen der jeweiligen Fachschaften unterrichtet 
werden. 
Sollten Sie oder ihre Kinder nach Kenntnisnahme der nachstehenden Kursbeschreibungen noch 
Fragen zum Wahlpflichtbereich allgemein oder zu einzelnen Kursen haben, wenden Sie sich bitte 
über die iserv-Adressen Ihrer Kinder an folgende Ansprechpartner: 
 
Wahlpflichtbereich II allgemein: Herr Hans-Martin Chée:  h.chee@grabbe-dt.de 
 
1) Theater: Frau Fernandez: k.fernandez@grabbe-dt.de 
2) Französisch als 3. Fremdsprache: Frau Dr. Meiring: k.meiring@grabbe-dt.de 
3) Gesellschaftswissenschaften: Frau Panchyrz: k.panchyrz@grabbe-dt.de 
4) Informatik: Frau Emminghaus/Frau Weber: r.emminghaus@grabbe-dt.de , j.weber@grabbe-dt.de 
5) Kunst und Design: Frau Hecker/Herr von den Eichen:e.hecker@grabbe-dt.de / b.von-den-

eichen@grabbe-dt.de 
6) Naturwissenschaften: Herr Wischer: m.wischer@grabbe-dt.de  
7) Pädagogik: Frau Gerhardt, Frau Seidel: k.gerhardt@grabbe-dt.de, s.seidel@grabbe-dt.de 
 
Den beigefügten Wahlzettel, den die Schülerinnen und Schüler von den Klassenleitungen auch in 
Papierform erhalten, bitte ich bis spätestens 20. März 2026 bei den Klassenleitungen abzugeben. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. (ZA) Hans-Martin Chée, StD, Mittelstufenkoordinator 
 
 
 

Februar/März 2026 
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Wahlpflichtunterricht: Kurswahl 2026 
 
Name: _____________________ Vorname: _________________ 
 
Straße: ____________________  Wohnort: _________________  
 
Tel.: ____________    Klasse: __________ 
 
Bitte nenne drei Kurswünsche in einer Rangordnung: Erstwahl = 1, Zweitwahl = 2, Drittwahl = 
3. Die entsprechenden Zahlen sind in die untenstehende Tabelle einzutragen. Die gewählte 
Rangfolge ist wichtig, denn je nach Wahlergebnis oder aktueller Personalsituation 
entscheidet die Schulleitung, ob alle sieben Kurse eingerichtet werden können. Genauere 
Informationen über die Inhalte der Kurse kannst du dem Infoblatt „Übersicht über die 
Kursangebote" entnehmen. Nicht korrekt ausgefüllte Wahlzettel werden nachrangig 
eingeteilt.  
 

Kurs Wahlrangfolge 
Französisch als 3. Fremdsprache 
 

 

Theater 
 

 

Naturwissenschaften  
 

 

Informatik 
 

 

Gesellschaftswissenschaften/Geschichte 
 

 

Pädagogik im Wandel – Aufgaben und 
Zieldimension 

 

Kunst und Design 
 

 

 
Anmerkungen: Der gewählte Kurs ist gemäß der Ausbildungsordnung in den Klassen 9 und 
10 durchgehend zu belegen. Umwahlen zu Beginn des Schuljahres sind nur in 
Ausnahmefällen möglich. 
Die Wahlzettel sind über die Klassenleitungen abzugeben 
 

bis spätestens 20. März 2026 
 
 
Unterschrift der Schülerin/des Schülers:..................................................... 
 
 
 
 
Unterschrift der Erziehungsberechtigten:..................................................... 
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Übersicht über die Kursangebote für den neuen Wahlpflichtbereich ab Klasse 9 
im Schuljahr 2026/27 
 
 
Wahlpflichtkurs „Französisch als 3. Fremdsprache“ 
 

Le français – oui, avec plaisir!!  
 

Das Kursangebot „Französisch als dritte Fremdsprache“ eignet sich für alle Schülerinnen und 
Schüler, die Latein als zweite Fremdsprache gewählt haben. In den Jahrgangsstufen 9 und 
10 umfasst dieser Kurs 4 Wochenstunden. Dadurch ist ein intensives und zügiges Lernen 
möglich, so dass Französisch auch in der Oberstufe als Fremdsprache fortgesetzt werden 
kann. 
Unser Lehrbuch Cours intensif hat sich in den letzten Jahren besonders bewährt, weil die 
Schülerinnen und Schüler gut mit den abwechslungsreichen Texten zurechtkommen. Das 
Unterrichtsmaterial enthält für alle Lernenden Audios und Zugang zu digitalen Medien, so 
dass man von Anfang an vielfältig und selbstständig die Unterrichtsinhalte einüben kann. 
Deshalb gibt es weniger Anfangsschwierigkeiten beim Erlernen der neuen Sprache, 
außerdem wird das selbstverantwortliche Lernen gefördert. Durch attraktive Geschichten und 
aktuelle Frankreich-Fakten macht das Lernen noch mehr Spaß. Bereits nach wenigen 
Wochen Unterricht können die Schülerinnen und Schüler Alltagsgespräche führen und sich in 
Frankreich auf Französisch verständigen: Sie stellen sich und ihre Familien vor oder führen 
ein Gespräch beim Einkauf. Selbstverständlich können auch Schülerinnen und Schüler aus 
dem Differenzierungskurs am Austausch mit St. Omer oder längerfristigen 
Austauschprogrammen (Sauzay-Programm) teilnehmen oder die DELF-Prüfung 
(Sprachzertifikat) in der Jahrgangsstufe 10 oder später ablegen.. 

 
------------------------------------------------------------------------------------------------ 
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Wahlpflichtkurs „Theater“ 
 

Dieses Wahlpflichtfach bietet euch die Möglichkeit, die Bühne als weiteren Lernort zu erleben, 

indem ihr selbst Theater spielt, inszeniert und professionelle Produktionen begleitet, besucht und 

auswertet. 

Ihr lernt … 

o kreativ mit Texten umzugehen 
o Grundlagen des Darstellenden Spiels  
o Ausdruck durch Gestik, Mimik, Stimme zu 

schärfen und bewusst einzusetzen 
o Rollen und Rollenbilder zu erproben  
o Theater- und Bühnenformen kennen  
o Szenen an verschiedensten Orten zu erarbeiten 

und zu präsentieren 

o Schauspieler, Sänger und Produktionen im Landestheater kennen 
o Kulturkritiken zu verfassen 
o kulturelle Vielfalt in verschiedenen Produktionen von Tanztheater bis Musical kennen 
o Musikstudierende und Lehrende in den verschiedenen Disziplinen der 

 Musikhochschule Detmold kennen (vom Tonmeister bis zum Instrumentalisten) 
Es wird projektorientiert gearbeitet. In der Gruppenarbeit werden 
Teamfähigkeit und Kreativität gefördert. Es sind keine Vorkenntnisse, 

aber Interesse und Neugierde an der praktischen Theaterarbeit 

erforderlich.  

Durch die Zusammenarbeit des WPII-Kurses mit 
dem Detmolder Landestheater und der 
Hochschule für Musik wird euch ein vertiefter 
Einblick in künstlerische Berufe und Prozesse 
auf und hinter der Bühne gewährt.  

Als Abschluss des projektartigen Arbeitens dient 
eine öffentliche Präsentation am Ende der 10. 
Jahrgangstufe: Im „Theaterlabor“ entwickelt, 
probt und präsentiert ihr euer eigenes Stück, 
beispielsweise ein Musical oder einen 
Szenenabend. 
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Wahlpflichtkurs „Naturwissenschaften“ 
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Wahlpflichtkurs „Informatik“ 

Es werden mit diesem Angebot Schüler:innen angesprochen, die Interesse an Informatik und dem 
Arbeiten mit dem Computer haben. Hierbei wird der Einfluss von Informatiksystemen auf die 
Lebenswelt des Menschen, Datenschutz und Datensicherheit, sowie das Programmieren von 
Informatiksystemen mithilfe verschiedener Entwicklungsumgebungen thematisiert. Auch neuere 
Entwicklungen im Bereich der Programmierung und der Künstlichen Intelligenz werden behandelt.  

Konkret werden die folgenden Inhalte thematisiert: 

Wie werden Roboter mit Hilfe von Sensoren und 
Aktoren selbstständig? 

Bei der Programmierung eines Roboters wiederholen und 
vertiefen die Schüler:innen ihre Programmierkenntnisse aus der 
Jahrgangsstufe 6. Hierbei werden die Programme graphisch am 
Bildschirm erstellt und dann an den Roboter übermittelt und 
getestet. Wiederholt werden Grundkenntnisse aus der 
Erprobungsstufe zu Programmstrukturen, Abfragen und 
Schleifen, welche dann um neue Kenntnisse z.B. zu 
Sensoren erweitert werden. 

Mein digitaler Fußabdruck – Wo hinterlasse ich Daten? Wie kann 
Datenschutz und Datensicherheit gewährleistet werden?:  

Datenschutz und Datensicherheit sind nicht erst nach dem letzten 
Datenleck wichtige Themen der heutigen Zeit. Schüler:innen lernen 
kryptographische Grundverfahren sowie deren Anwendung kennen. 
Ebenso befassen sie sich mit der Thematik des gläsernen Menschen 
und dem Schutz sensibler Daten. 

Wie funktioniert das 
Internet?  - „Filius“: 

Es können Netzwerke aufgebaut werden und 
untereinander verbunden werden. Unter anderem kann 
das Versenden von E-Mails mit der Lernsoftware simuliert 
werden. So lernen die Schülerinnen und Schüler den 
Aufbau und die Arbeitsweise des Internets kennen. 

Erstellen von Webseiten mit HTML:  

Im Rahmen dieser Unterrichtsreihe werden Internetseiten mit Hilfe der Programmiersprache HTML 
unter Verwendung von CSS und JavaScript erstellt. Die Schüler:innen lernen u.a. wie 
Internetseiten aufgebaut sind. Am Ende des Projekts wird von der Gruppe ein Gesamtprojekt 
erstellt. Wichtig ist hierbei, dass die Gruppe das Projekt selbstständig organisiert und die 
Projektaufgabe umsetzt. Die erstellten Seiten werden nicht im Internet veröffentlicht.
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Entwerfen, programmieren, staunen – Softwareentwicklung mit TigerJython 

TigerJython bietet einen einfachen und angewandten 
Einstieg in die Programmierung von Software mit der 
Programmiersprache „Python“, welche international 
verwendet wird. Mithilfe von TigerJython lernen die 
Schüler:innen Figuren  

zu zeichnen, Animationen zu erstellen, Variablen, 
Schleifen und Verzeigungen zu nutzen, sowie Daten zu 
verwalten. 

 

Innenansichten des Computers – von der Software zur 
Hardware 

Nachdem sich zuvor v.a. mit der Programmierung, dem 
Einfluss der Informatik auf das gesellschaftliche Leben und 
ähnlichem beschäftigt wurde, geht es in der Jgst. 10 auch um die 
technische Seite der Informatik. So werden Hardware-
Komponenten näher betrachtet, Grundkenntnisse zu 
Codierungen im Computer auf Binärebene vermittelt und 
logische Schaltungen thematisiert. 

Künstliche Intelligenz – Maschinelles Lernen zum datenbasierten Problemlösen 

ChatGPT, Microsoft Copilot, Google Gemini als Chat-KIs oder 
Dall-E, Midjourney und Stable Diffusion als Bildgenerator-KIs 
sind v.a. seit 2023 Alltag in unserem Leben geworden. Doch 
was steckt eigentlich hinter Künstlicher Intelligenz? Was 
versteht man unter maschinellem Lernen und was ist das 
eigentlich? Im Rahmen einer Unterrichtsreihe zu KI wird den 
Grundlagen des überwachten, unüberwachten und 
bestärkenden Lernens mithilfe von informatischen Spielen und 
Aktivitäten nachgegangen und es werden die Auswirkungen 
von KI auf unseren Alltag thematisiert.  

 
(Nähere Informationen zu WP II Informatik finden sich im 

schulinternen Curriculum, welches auf der Homepage verlinkt ist; Bildquellen: Screenshots aus den 
Programmen Filius & TigerJython, alle anderen Bilder erstellt mithilfe des Bing Image Creators 

 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
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Wahlpflichtkurs „Gesellschaftswissenschaften/Geschichte“ 
 
 
„You say you want a revolution 

Well, you know 

We all want to change the world“ 

(The Beatles, 1968) 

 
180 Jahre Revolution 1848, 110 Jahre Novemberrevolution von 1918, 75 Jahre 
Volksaufstand in der DDR 1953 und 60 Jahre 1968er-Bewegung - 2028 jähren sich 
mehrere revolutionäre Ereignisse. 

Hinter diesen Revolutionen stehen zahlreiche Persönlichkeiten, 
die für Freiheit, Gleichheit, Teilhabe und Rechtsstaatlichkeit 
einstanden, gegen soziale Ungerechtigkeit, Gewalt und 
Unterdrückung kämpften und den Grundstein für moderne 
demokratische Systeme legten.  
Exemplarisch möchten wir die Biographien ausgewählter 
Persönlichkeiten betrachten, dabei besonders den Blick auf 
Menschen aus Detmold werfen und uns an unterschiedlichen 
Orten auf Spuren der Revolutionen begeben.  

 
Nicht nur Menschen, sondern als Stimme des Widerstands begleiten 
auch Protestlieder Revolutionen, verbinden Menschen, fördern das 
Zusammengehörigkeitsgefühl, machen Mut, überwinden Ängste, 
wecken Hoffnungen und helfen, Veränderungen herbeizuführen und 
zu festigen. Diese Kraft der Lieder wollen wir durch eine Auswahl an 
Protest- und Antikriegsliedern spüren, kritisch betrachten und 
reflektieren. 
Nach eingehender Recherche soll aus unterschiedlichem Material - 
Originalquellen, historischen Darstellungen, Songtexten – eine 
Ausstellung und ein Regiebuch für eine Szenische Lesung entstehen, 
die im Revolutionsjahr 2028 am Grabbe präsentiert werden sollen. 
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Wahlpflichtkurs „Pädagogik im Wandel“ – Aufgaben und Zieldimension 
 
Ø Die Schülerinnen und Schüler sollen sich mit erzieherisch relevanten Prozessen 

auseinandersetzen, diese verstehen können und sich der Notwendigkeit wachsender 
Mitverantwortung für Erziehung, insbesondere im Hinblick auf die eigene Entwicklung, 
bewusst werden können, einschließlich der Möglichkeiten einer Mitentscheidung.  

Ø Grundqualifikation: Bereitschaft und Fähigkeit sich an pädagogisch relevanten 
Entscheidungen sowie an erzieherischem Handeln kompetent und sachgerecht 
beteiligen zu können  

Ø Ziel ist pädagogisches Handeln vorzubereiten, um Erziehungswirklichkeit 
mitzugestalten (pädagogische Kompetenz) à Notwendigkeit grundlegende 
pädagogische Kenntnisse, Fertigkeiten, Fähigkeiten und Einstellungen zu vermitteln 

Ø Schülerinnen und Schülern soll geholfen werden, ihren eigenen Standpunkt deutlicher 
zu bestimmen, aber auch selbstkritisch zu überprüfen, ihr Verhalten zu reflektieren und 
Zielvorstellungen von Identität in sozialer Verantwortung, Toleranz und Hilfsbereitschaft 
gegenüber Minderheiten zu entwickeln  

Ø Identitätsfindung, Sozialentwicklung, Persönlichkeitsentwicklung sollen gestärkt werden  
 
Folgende Themenbereiche sollen, je nach Interessen der Schülerinnen und Schüler, im 
Laufe der zwei Jahre behandelt werden: 
 
Ø Typisch Mädchen – typisch Junge – Rollenbilder im Wandel 
Ø Geschlechtliche und sexuelle Vielfalt 
Ø „Babysitter-Führerschein“ 
Ø Spielwelten in verschiedenen historischen und kulturellen Kontexten 
Ø Kinderbücher  
Ø Erziehung und Familie im Wandel 
Ø Erziehung in verschiedenen Kulturen 
Ø Behinderungen – Inklusion  
Ø Teenie – Schwangerschaften 
Ø Alternative Schulformen: Montessoripädagogik u.a. 
Ø ggf. Lesen einer Ganzschrift zu einem entsprechenden Thema in Absprache mit dem 

Kurs 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
. 
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Cupcake-Lampe aus TetraPak 

Architekturmodell
e 

Cupcake-Lampe aus TetraPak 
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Cupcake-Lampe aus TetraPak 

Cupcake-Lampe aus TetraPak 

Architekturmodell
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Wahlpflichtkurs„Kunst und Design“  
In diesem Kursangebot geht es vor allem darum, 
außerhalb der im Regelfach vorgeschriebenen 
„klassischen“ inhaltlichen Schwerpunkte gestalterisch 
tätig zu werden.  

Dabei werden wir uns u.a. im Kontext des 
Gestaltungsfeldes Design bewegen. Darüber hinaus sind 
verschiedene weitere Themenfelder möglich, wie z.B. 
Architektur oder die Arbeit mit Klang und Licht. Eine 
Annäherung an die Themen erfolgt stets über eigene 
praxisbezogene Übungen sowie Werkbeispiele von 
Künstler*innen. Am Ende steht jedoch immer der eigene 
Entwurf - der natürlich auch einmal im Team oder einer 
Kleingruppe entstehen kann. 
Im Laufe der zwei Schuljahre lernt ihr zunehmend 
selbstständig eure gestalterischen Prozesse zu planen 
und Ideen umzusetzen, sodass das projektbezogene 
Arbeiten am Ende des Kurses weitestgehend in eurer 
Hand liegen kann. Die unterrichtende Lehrkraft soll 
dabei von der/dem Lehrenden zur Lernbegleitung für 
euch werden – die wann immer möglich – auch eure 
individuellen Wünsche und Interessen mit in die 
Unterrichtsvorhaben aufzunehmen versucht.  

Zwei Unterrichtsvorhaben werden sich, wie der Kurstitel 
deutlich macht, mit dem Thema Design beschäftigen. 
Dabei gehen wir unter anderem folgenden Fragen nach: 
Was ist Design? Wo beginnt Design? Was muss ein 
Designer alles berücksichtigen? Welche Impulse, 
Materialien und Möglichkeiten der Gestaltung stehen uns 
zur Verfügung? Was ist gutes Design? Die konkreten 
Themen können dabei immer von Jahr zu Jahr variieren. 
Soll es dieses Jahr um Nudeldesign gehen, so kann 
schon im nächsten Jahr eine Upcycling-Lampe aus 
TetraPaks entstehen. Vom Werbeplakat zum Platten-
Cover, von der Handzeichnung zum handgefertigten 
Unikat - hier werdet ihr selbst tätig! 

Und das Schöne ist: Auch die schriftlichen Arbeiten sind 
zum Teil praxisorientiert. Im Wahlpflichtfach Kunst 
besteht die Möglichkeit, Klassenarbeiten in Form von 
„bildnerische Gestaltungen mit schriftlichen 
Erläuterungen“ zu absolvieren. Darüber hinaus 
existieren noch weitere Formate, die die 
Leistungsüberprüfung abwechslungsreich machen. 
Außerdem können auch außerschulische Projekte, 
Exkursionen zu interessanten Lernorten oder 
künstlerische Ausarbeitungen für die Schule Teil des 
Unterrichtes werden. 


